
BEKAWIND SINGLE

Das Einleitungszentralschmiersystem BEKAWIND SINGLE 
kann zur Schmierung aller Lager der Winkraftanlage 
verwendet werden. 

Die Produktvorteile von BEKAWIND SINGLE:

 Elektrische Kolbenpumpe mit Füllstandüberwachung 
und Rührflügel

 Auch mit Folgenkolben für rotierenden Einsatz in der 
Rotornabe lieferbar

 Zwangsgeführtes Pumpenelement für optimales 
Ansaugverhalten

 Einleitungsverteiler mit Kolbensteuerung ohne elastische 
Gummiformteile und mit großer Rückstellkraft des 
Dosierkolbens - hoher zulässiger Systemdruck und große 
Betriebssicherheit auch bei großen Leitungslängen und 
tiefen Temperaturen

Anlagenbeschreibung
Abbildung 1 zeigt den Aufbau und die Funktionsweise der 
Zentralschmieranlage BEKAWIND SINGLE am Beispiel eines 
Schmiersystems für drei Blattlager mit jeweils zehn 
Schmierstellen und drei Schmierritzeln zum Auftrag des 
Schmierstoffes auf den Zahnkranz.

Die Anlage besteht aus der elektrischen Kolbenpumpe, 
vier UEN-2-Verteilerbaugruppen, drei Schmierritzeln, 
dem Druckschal te r  mi t  Manometer  und a l len 
erforderlichen Armaturen und Verschraubungen.

Die Ansteuerung der Schmierpumpe und des 3/2-Wege-
Magnetventils erfolgt durch die zentrale Steuerung der 
Windkraftanlage. Dabei wird Schmierstoff solange in die 
Druckleitung gefördert, bis der Schaltdruck des 
Druckschalters, der sich am Ende der längsten 
Versorgungsleitung befindet, erreicht ist.

Um das Umsteuern des Verteilers zur ermöglichen, werden die 
Schmierpumpe und das 3/2-Wege-Magnetventil beim 
Erreichen des Schaltdruckes abgeschaltet, wodurch die 
Druckleitung entlastet wird. Der Einleitungsverteiler fördert  nun 
den Schmierstoff zu den Schmierstellen. 

Weiterhin ist die Anlage durch ein Druckbegrenzungsventil mit 
Behälterrückführung abgesichert. Zur Überwachung ist der 
Vorratsbehälter mit einem Füllstandsschalter ausgerüstet.

Abb. 1: Anlagenaufbau BEKAWIND SINGLE
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BEKAWIND SINGLE BEKAWIND PRO

Abb. 2: Fettschmierpumpe GIGA

Elektrische Kolbenpumpe GIGA und
GIGA PLUS

Bei der elektrischen Kolbenpumpe der Baureihe 
GIGA/GIGA PLUS ist eine variable Kombination (GIGA) und 
die interne Koppelung (GIGA PLUS) der Pumpenelemente 
möglich. Die Pumpen können extern oder über eine 
integrierte Steuerung angesteuert werden.

Bei beiden Pumpenvarianten strömt das Fördermedium
du rch  das  im Pumpene lement  i n teg r ie r te  
Rückschlagventil. Für ein problemloses Ansaugen des 
Fördermediums ist der Behälter mit einem Rührflügel 
ausgestattet, der das Fördermedium in den Ansaugraum 
drückt. Ein Abstreifer am Rührflügel ermöglicht die 
optische Kontrolle des noch vorhandenen Fettvolumens 
im Klarsichtbehälter.

Die Pumpen können auf Wunsch auch mit einer 
elektronischen Füllstandsüberwachung für min. Füllstand 
ausgestattet werden. Bei GIGA PLUS sind bei Einsatz im 
Einleitungsschmiersystem Magnetventil, innen liegende 
Druckbegrenzungsventile und Druckschalter (optional) 
bereits eingebaut.  

Abb. 3: Einleitungsverteiler UEN-2

Abb. 6: Anlagenaufbau BEKAWIND PRO

Einleitungsverteiler UEN-2

Der Einleitungsverteiler UEN-2 sind Kolbenspeicher mit 
e inem d ruckges teue r ten  E in - /Aus las sven t i l .  
Verbindungselemente ermögl ichen Ver te i ler-
kombinationen mit bis zu 32 Auslässen.

Aufgrund des Ein-/Auslassventils in Kolbenbauweise sind 
hohe Systemdrücke möglich. Durch den hohen 
Rückstelldruck der Dosierkolben ist eine hohe 
Betriebssicherheit bei großen Leitungslängen zu den 
Schmierstellen oder bei tiefen Temperaturen gegeben.

Optional können die UEN-2-Verteiler mit Schmiernippel 
versehen werden, die neben einer Notschmierung auch 
das Befüllen der Schmierleitungen ermöglichen.

Das Progressivschmiersystem BEKAWIND PRO kann zur 
Schmierung aller Lager der Winkraftanlage verwendet 
werden. 

Die Produktvorteile von BEKAWIND PRO: 

 Elektrische Kolbenpumpe mit Füllstandüberwachung 
und Rührflügel

 Auch mit Folgenkolben für rotierenden Einsatz in der 
Rotornabe lieferbar

 Zwangsgesteuertes Pumpenelement für sicheres
Ansaugverhalten

 Progressivverteilersystem für hohe Betriebssicherheit 
auch bei großen Leitungslängen und tiefen 
Temperaturen

Anlagenbeschreibung

Abbildung 6 zeigt den Aufbau der Zentralschmieranlage 
BEKAWIND PRO am Beispiel eines Schmiersystems für drei 
Blattlager mit jeweils achtzehn Schmierstellen und drei 
Schmierritzeln zum Auftrag des Schmierstoffes auf den 
Zahnkranz.

D i e  A n l a g e  b e s t e h t  a u s  d e r  e l e k t r i s c h e n 
Zentralschmierpumpe, einem Hauptverteiler, drei 
Nebenverteilern und allen erforderlichen Armaturen und 
Verschraubungen.

Die Schmieranlage wird durch die zentrale Steuerung der 
W indk ra f tan lage  ges teue r t.  De r  Be t r i eb  de r 
Schmierpumpe erfolgt solange, bis der Hauptverteiler die 
gewünschte Zyklenanzahl durchlaufen hat. Die Erfassung 
der Zyklenanzahl bzw. die Überwachung des Verteilers 
erfolgt durch den am Hauptverteiler integrierten 
Näherungsschalter.

Die Anlage wird durch ein Druckbegrenzungsventil mit 
Behälterrückführung abgesichert. Der Schmierstoffvorrat 
wird von einem Füllstandsschalter überwacht.

Elektrische Zentralschmierpumpe FKGGM-EPR

Die elektrische Kolbenpumpe FKGGM-EPR wurde speziell 
für den Einsatz an Windkraftanlagen ausgelegt.

Durch den Folgekolben im Vorratsbehälter kann die 
Pumpe in jeder beliebigen Lage eingebaut werden, auch 
in beliebig rotierenden Umgebungen.

Das zwangsgesteuerte Pumpenelement und der Rühr-
flügel im Vorratsbehälter garantieren auch unter 
schwierigen Bedingungen ein optimales Ansaug-
verhalten. Die Schmierpumpe kann auch ohne 
Folgekolben geliefert werden (FKGGM-EP). 

Abb. 4:  Schmierritzel

Abb. 5:  Entsorgungsbehälter

Schmierritzel

Die BEKA-Schmierritzel gewährleisten einen gleichmäßen 
Auftrag von Schmierstoff auf Zahnkränze. Die Verzahnung 
des Schmierritzels entspricht der Verzahnung des offenen 
Zahnkranzes. Technische Daten wie Modul, Zähnezahl, 
Höhe, Haltewinkel und Schmierrichtung sind festzulegen.

Entsorgungsbehälter

Entsorgungsbehälter können an den Austrittsöffnungen 
des Lagers angebracht und in jeder Stellung montiert 
werden. Austretendes Altfett wird in ihnen gesammelt.
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BEKAWIND PRO BEKAWIND FLOW

Abb. 8: Progressivverteiler LX-4

Progressivverteiler MX-F/LX-4

Die Progressivverteiler der Baureihe MX-F und LX-4 
(Abb. 8) werden in Scheibenbauweise gefertigt. Somit 
kann der Verteiler je nach Anzahl der zu versorgenden 
Schmierstellen beliebig angepasst werden.

Durch die Scheibenbauweise besteht die Möglichkeit, 
Verteilerscheiben mit verschiedenen Fördermengen, 
die durch den Kolbendurchmesser bestimmt werden, 
zu kombinieren. Zur Funktion benötigt der Progressiv-
verteiler mindestens drei Förderebenen mit jeweils zwei 
Auslässen. Zur Anpassung der Fördermenge können 
auch Auslässe zusammengeführt werden.

Anlagenbeschreibung
Abbildung 12 zeigt den möglichen Aufbau und die 
Funktion der Sprühschmieranlage BEKAWIND FLOW für die 
Schmierung von Azimut- oder Pitchverzahnung.

Die Anlage besteht aus der Kompressoreinheit 
(Kompressor, Druckspeicher, Steuerung), Pneumatik-
pumpe, 3/2-Wege-Magnetventil, Mischverteiler und 
Sprühdüsen.

Die vom Kompressor erzeugte Druckluft wird im 
Druckspeicher zwischengespeichert. Bei Bedarf betätigt 
die Druckluft die Pneumatikpumpe. Gleichzeitig wird das 
Sprühgemisch in der Pumpe erzeugt, über die 
Mischverteiler gleichmäßig auf die angeschlossenen 
Sprühdüsen aufgeteilt und auf die zu schmierende 
Reibstelle aufgesprüht.

Für die Schmierung der Pitchverzahnung ist eine 
Drehdurchführung für den Pitch erforderlich. Ist diese nicht 
vorhanden oder nicht nachrüstbar, kann eine 
mitrotierende Kompressoreinheit im Rotor installiert 
werden.

Das Sprühschmiersystem BEKAWIND FLOW kann zur 
Schmierung al ler offenen Verzahnungen und 
Reibstellen an Windkraftanlagen eingesetzt werden.

Die Produktvorteile von BEKAWIND FLOW:

 Exaktes Besprühen der zu schmierenden Bereiche

 Schmierstoffförderung auch zwischen Zahnrädern im 
Eingriff

 Schmierung nur der erforderlichen Reibflächen

 Keine Blatt- oder Azimutverstellungen zum 
Nachschmieren erforderlich

 Äußerst geringer Schmierstoffverbrauch

 Keine Überschmierung und somit keine 
Verunreinigungen

 Exakte Steuerung des Schmierstoffeinsatzes

Steuersignal vom Kunden
bereitgestellt 230 V AC oder 24 V DC

24 V DC; 7,8A; 
2740 min ¹

Abb. 12: Anlagenaufbau BEKAWIND FLOW

Überwachung des Verteilers

Progressivverteiler haben eine hydraulische Folge-
steuerung. Die Kolben werden vom zugeführten 
Schmiermittel so gesteuert, dass der Schmierstoff 
zwangsläufig und hintereinander aus den einzelnen 
Auslässen austritt. Treten Störungen im Ablauf des 
Schmiermittelflusses auf, wie z. B. durch Verstopfung der 
Schmierleitung oder der Schmierstellen, blockiert der 
Verteiler. 

Die Funktion der Progressivanlage kann zuverlässig 
mittels eines Näherungsschalters (Abb. 9), der die 
Bewegung der Kolben im Verteiler registriert, überwacht 
w e r d e n .  Z u d e m  k a n n  d a s  S i g n a l  d e s  
Näherungsschalters zur optimalen Steuerung des 
Schmiersystems verwendet werden.

Abb. 9: Näherungsschalter

Abb. 10:  Schmierritzel

Abb. 13:  Kompressorstation

...made by BEKA

Kompressorstation
Der Kompressor (Abb. 13) erzeugt die Druckluft und hält 
diese im Druckluftspeicher konstant auf dem 
erforderlichen Druck. Bei Signal, z. B. durch die Steuerung 
der Windkraftanlage bei Anlauf der Motoren der 
Azimutverstellung, wird die Druckluft zur Pneumatikpumpe 
geleitet.  

Die Steuerung und Überwachung der Schmieranlage  
kann sowohl durch die Steuerung der Windkraftanlage, als 
auch über eine integrierte Steuerung erfolgen.

Abb. 11:  Entsorgungsbehälter

Entsorgungsbehälter

Entsorgungsbehälter können an den Austrittsöffnungen 
des Lagers angebracht und in jeder Stellung montiert 
werden. Austretendes Altfett wird in ihnen gesammelt.

Schmierritzel

Die BEKA-Schmierritzel gewährleisten einen gleichmäßen 
Auftrag von Schmierstoff auf Zahnkränze. Die Verzahnung 
des Schmierritzels entspricht der Verzahnung des offenen 
Zahnkranzes. Technische Daten wie Modul, Zähnezahl, 
Höhe, Haltewinkel und Schmierrichtung sind festzulegen.



...made by BEKA

BEKAWIND PRO BEKAWIND FLOW

Abb. 8: Progressivverteiler LX-4

Progressivverteiler MX-F/LX-4

Die Progressivverteiler der Baureihe MX-F und LX-4 
(Abb. 8) werden in Scheibenbauweise gefertigt. Somit 
kann der Verteiler je nach Anzahl der zu versorgenden 
Schmierstellen beliebig angepasst werden.

Durch die Scheibenbauweise besteht die Möglichkeit, 
Verteilerscheiben mit verschiedenen Fördermengen, 
die durch den Kolbendurchmesser bestimmt werden, 
zu kombinieren. Zur Funktion benötigt der Progressiv-
verteiler mindestens drei Förderebenen mit jeweils zwei 
Auslässen. Zur Anpassung der Fördermenge können 
auch Auslässe zusammengeführt werden.

Anlagenbeschreibung
Abbildung 12 zeigt den möglichen Aufbau und die 
Funktion der Sprühschmieranlage BEKAWIND FLOW für die 
Schmierung von Azimut- oder Pitchverzahnung.

Die Anlage besteht aus der Kompressoreinheit 
(Kompressor, Druckspeicher, Steuerung), Pneumatik-
pumpe, 3/2-Wege-Magnetventil, Mischverteiler und 
Sprühdüsen.

Die vom Kompressor erzeugte Druckluft wird im 
Druckspeicher zwischengespeichert. Bei Bedarf betätigt 
die Druckluft die Pneumatikpumpe. Gleichzeitig wird das 
Sprühgemisch in der Pumpe erzeugt, über die 
Mischverteiler gleichmäßig auf die angeschlossenen 
Sprühdüsen aufgeteilt und auf die zu schmierende 
Reibstelle aufgesprüht.

Für die Schmierung der Pitchverzahnung ist eine 
Drehdurchführung für den Pitch erforderlich. Ist diese nicht 
vorhanden oder nicht nachrüstbar, kann eine 
mitrotierende Kompressoreinheit im Rotor installiert 
werden.

Das Sprühschmiersystem BEKAWIND FLOW kann zur 
Schmierung al ler offenen Verzahnungen und 
Reibstellen an Windkraftanlagen eingesetzt werden.

Die Produktvorteile von BEKAWIND FLOW:

 Exaktes Besprühen der zu schmierenden Bereiche

 Schmierstoffförderung auch zwischen Zahnrädern im 
Eingriff

 Schmierung nur der erforderlichen Reibflächen

 Keine Blatt- oder Azimutverstellungen zum 
Nachschmieren erforderlich

 Äußerst geringer Schmierstoffverbrauch

 Keine Überschmierung und somit keine 
Verunreinigungen

 Exakte Steuerung des Schmierstoffeinsatzes

Steuersignal vom Kunden
bereitgestellt 230 V AC oder 24 V DC

24 V DC; 7,8A; 
2740 min ¹

Abb. 12: Anlagenaufbau BEKAWIND FLOW

Überwachung des Verteilers

Progressivverteiler haben eine hydraulische Folge-
steuerung. Die Kolben werden vom zugeführten 
Schmiermittel so gesteuert, dass der Schmierstoff 
zwangsläufig und hintereinander aus den einzelnen 
Auslässen austritt. Treten Störungen im Ablauf des 
Schmiermittelflusses auf, wie z. B. durch Verstopfung der 
Schmierleitung oder der Schmierstellen, blockiert der 
Verteiler. 

Die Funktion der Progressivanlage kann zuverlässig 
mittels eines Näherungsschalters (Abb. 9), der die 
Bewegung der Kolben im Verteiler registriert, überwacht 
w e r d e n .  Z u d e m  k a n n  d a s  S i g n a l  d e s  
Näherungsschalters zur optimalen Steuerung des 
Schmiersystems verwendet werden.

Abb. 9: Näherungsschalter

Abb. 10:  Schmierritzel

Abb. 13:  Kompressorstation

...made by BEKA

Kompressorstation
Der Kompressor (Abb. 13) erzeugt die Druckluft und hält 
diese im Druckluftspeicher konstant auf dem 
erforderlichen Druck. Bei Signal, z. B. durch die Steuerung 
der Windkraftanlage bei Anlauf der Motoren der 
Azimutverstellung, wird die Druckluft zur Pneumatikpumpe 
geleitet.  

Die Steuerung und Überwachung der Schmieranlage  
kann sowohl durch die Steuerung der Windkraftanlage, als 
auch über eine integrierte Steuerung erfolgen.

Abb. 11:  Entsorgungsbehälter

Entsorgungsbehälter

Entsorgungsbehälter können an den Austrittsöffnungen 
des Lagers angebracht und in jeder Stellung montiert 
werden. Austretendes Altfett wird in ihnen gesammelt.

Schmierritzel

Die BEKA-Schmierritzel gewährleisten einen gleichmäßen 
Auftrag von Schmierstoff auf Zahnkränze. Die Verzahnung 
des Schmierritzels entspricht der Verzahnung des offenen 
Zahnkranzes. Technische Daten wie Modul, Zähnezahl, 
Höhe, Haltewinkel und Schmierrichtung sind festzulegen.
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Pneumatikpumpe 
Die Pumpe (Abb. 15) wird über ein 3/2-Wege-
Magnetventil Y1 mit Entlastung angesteuert und betätigt 
(Abb. 14). Die Dauer der Beschaltung des Magnetventils 
entspricht der Sprühzeit.

Der Pneumatikkolben wird von der Feder in die obere 
Position gedrückt und saugt den Schmierstoff dabei in 
die Ringkammer. Die Pumpe ist in der Lage, auch 
Schmierstoffe mit sehr hohem Feststoffanteil zu fördern.

Bei Beaufschlagung der Pumpe mit Druckluft wird der 
Kolben nach unten gedrückt und der Schmierstoff in der 
Ringkammer zum Auslass gefördert. Der Schmierstoff 
wird dann von der Sprühluft zum Mischverteiler gefördert.

Mischverteiler 

Der Schmierstoff wird mit Druckluft an den Rohrinnen-
wandungen transportiert (Abb. 16). 

Der patentierte Zerteilereinsatz des Mischverteilers 
(Abb. 17) sorgt für die Aufteilung des Schmierstoffs. Ein 
Zerteilerring zerkleinert den Schmierstoff in winzige 
Tröpfchen (0,15 mm und kleiner) und gibt sie wie einen 
Nieselregen an die vorbeiströmende Luft ab. 

Dieses Prinzip gewährleistet gleichmäßige Mischungs-
verhältnisse auch bei mehreren Sprühdüsen.

Abb. 15: Pneumatikpumpe

Abb. 16: Transport und Aufteilung des Schmierstoffs

Abb. 17: Mischverteiler, zweistellig

Abb. 14: Pneumatikschema

Y1

Druckluft

Schmierstoff/
Luft-Gemisch

Transport des Schmiermittels 
an der Rohrinnenwand

Zerteilerring

Druckluft

Gemisch

Zerteilung

Aufteilung

Die Sprühdüsen

Die Sprühdüsen (Abb. 18) haben die Aufgabe, den 
Schmierstoff präzise auf die Zahnkränze aufzusprühen, 
ohne andere Bauteile zu verschmutzen.

Je nach Größe der zu besprühenden Fläche und 
Schmierstoffmenge sind Sprühdüsen mit unterschied-
lichen Sprühbildern und Querschnitten verfügbar.

Abb. 18: Gerade und abgewinkelte Sprühdüse
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